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Herren Bezirksklasse

TSV Dormettingen : TTC Vöhringen II 
Samstag, 18.11.2023, 17:30 Uhr

TSV Dormettingen gegen TTC Vöhringen II 9:3

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Dormettingen in der Herren Bezirksklasse gegen
den TTC Vöhringen II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Erler / Erler beim 11:7, 13:15, 5:11, 11:3, 11:4
gegen Hofmann / Sehburger, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten indes am Nachbartisch Hoch / Scherer letztlich parat, um Gutt
/ Kopf final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 2:11, 9:11. Beim nachfolgenden
3:0 gegen Haigis / Bührer fanden Weckenmann / Vötsch indes von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jochen Erler im Spiel gegen Steffen Sehburger, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Holger Erler in seinem Einzel gegen Timo Hofmann etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Jens Hoch bezwang anschließend Volker
Kopf in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Detlef Gutt war
der Gastgeber Marcel Weckenmann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Vötsch und Bernd Bührer,
die Jens Vötsch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Stefan Scherer hatte gegen Bernd
Haigis hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Jochen Erler hatte seinen Gegner Timo Hofmann beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Hofmann nun bei 4 Siege und 6
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Einen Sieg holte Holger Erler bei seinem 3:1 gegen Steffen
Sehburger. Jens Hoch hatte anschließend gegen Detlef Gutt beim 11:3, 11:4, 11:4 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. 2:0 (Hoch)
bzw. 4:6 (Gutt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Dormettingen nun ein Punktekonto von 13:1 Punkten auf,
während der TTC Vöhringen II vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2023 gegen den TTV Hardt
ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Dormettingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den TTV Zimmern.

 Statistik:
 TSV Dormettingen

Doppel: Erler / Erler 1:0, Hoch / Scherer 0:1, Weckenmann / Vötsch 1:0 
Einzel: J. Erler 2:0, H. Erler 1:1, J. Hoch 2:0, M. Weckenmann 1:0, J. Vötsch 1:0, S. Scherer 0:1 

 TTC Vöhringen II
Doppel: Gutt / Kopf 1:0, Hofmann / Sehburger 0:1, Haigis / Bührer 0:1 
Einzel: T. Hofmann 1:1, S. Sehburger 0:2, D. Gutt 0:2, V. Kopf 0:1, B. Haigis 1:0, B. Bührer 0:1
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